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Abfallinformation der
Gemeinde Niederndorf

Das Abfallwirtschaftsgesetz, das Abfallwirtschaftskon-
zept, die Verpackungsordnung, die Kompostierordnung 
und die Verordnung über die Trennung von bei Bautä-
tigkeiten anfallenden Materialien regeln die gesamte 
Abfallentsorgung (Trennung, Wiederverwertung, Kom-
postierung, Deponierung) und legen jedem Bürger und 
der Gemeinde entsprechende Verpflichtungen auf.

Aus dem Haushaltsmüll sind die wiederverwertbaren 
Stoffe herauszutrennen und über die von der Gemeinde 
geschaffenen Einrichtungen zu entsorgen (Wertstoff-
hof).

In allen Fragen rund um die Müllentsorgung und das Re-
cycling stehen Ihnen die Mitarbeiter des Wertstoffhofs  
gerne beratend zur Seite.

Auf den folgenden Seiten finden Sie eine Übersicht zu 
sämtlichen Fragen einer ordnungsgemäßen Abfallent-
sorgung in unserer Gemeinde!

Öffnungszeiten der 
Abfallentsorgungseinrichtungen

Wertstoffhof:

Montag: 13:00 bis 19:00 Uhr
Freitag:  13.00 bis 17.00 Uhr

An Feiertagen ist der Wertstoffhof geschlossen, dafür 
am nächstfolgenden Werktag geöffnet.

Liefern Sie Ihre Stoffe bereits vorsortiert beim Wert-
stoffhof an. Sie erleichtern damit die Abwicklung. 
Handeln Sie bitte verantwortungsbewusst und tra-
gen Sie zu einer ordnungsgemäßen Müllentsorgung 
bei.

Sperrmüllanlieferung:
Die Sperrmüllanlieferung in Kleinmengen ist zu den 
normalen Öffnungszeiten des Wertstoffhofes mög-
lich.
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Wiederverwertbare Altstoffe

Altpapier:
Zeitungen, Illustrierte, Prospekte, Broschüren, Katalo-
ge, Hefte usw. in gebündelter Form, keinesfalls Plastik-
schnüre oder Draht zum Verschnüren verwenden.

Kartonagen:
Verpackungsmaterial wie Wellpappe, Schachteln, Pack-
papiere usw. bitte volumsparend in gefalterer Form 
(nicht zerkleinern oder zerschneiden).
Bitte keine papierfremden Bestandteile beimengen!

Altglas:
Hohlglas, Bunt- und Weißglas: Sämtliche Flaschen und 
Gläser gereinigt und ohne Verschluss nach Weißglas 
und Buntglas getrennt abgeben. Keinesfalls dazu gehö-
ren Porzellan, Steingut, Bleiglas, Glühbirnen, Verschlüsse 
u. ä.
Achtung: Gläser mit unbekanntem Inhalt sollen als Prob-
lemstoffe abgegeben werden.
Flachglas: 

Für Fensterglasbruch und anderes Flachglas steht ein ei-
gener Kleincontainer bereit.

Verpackungsstyropor: kann in sauberem und zerkleiner-
tem Zustand abgegeben werden.

Verpackungsmaterial in Kunststoff und Metall:
Im Rahmen des ARGEV Sammel- und Recyclingsystems 
stehen Container für Leichtverpackungen aus Plastik, 
Verbundstoff und Metall zur Verfügung.

Altmetall:
Schrott, Aluminium, Weißblech; Haushaltsschrott wie 
Pfannen, Kochtöpfe, Kessel, Schöpfkellen usw. jedoch 
ohne Kunststoffbestandteile, leere Fässer und Tanks, Al-
ufelgen, Backformen usw. 
Bitte nur saubere und gereinigte Gegenstände abgeben!

Elektroaltgeräte:
Lt. EAG-Verordnung können folgende Kategorien von 
Elektro- und Elektronikaltgeräten kostenlos abgegeben 
werden: Elektrogroßgeräte (Waschmaschinen, Trockner 
usw.), Kühlgeräte (Kühlschränke, Gefrierschränke, usw.), 
Elektrokleingeräte (Staubsauger, Computer, usw.), Gas-
entladungslampen (Energiesparlampen, Leuchtstoff-
lampen, usw.)

Kleider- und Altschuhe-Sammlung:
Gut erhaltene Kleidung aller Art, Schuhe aller Art (bitte 
nur paarweise bündeln), Heimtextilien (Bettwäsche, etc.)

Bitte keine verschmutzte oder beschädigte Kleidung, 
Skischuhe, Schlittschuhe, Inline-Skates, Moonboots, 
Gummistiefel, gebrauchten Lappen, keine Stoffreste 
und Schneiderabfälle, Vorhänge, Steppdecken, Feder-
betten und Polster. Diese gehören ausnahmslos in den 
Restmüll.
 
Holzentsorgung:
kostenlos nur in Kleinmengen aus dem privaten Haus-
halt: unbehandeltes, naturbelassenes, lackiertes, ver-
leimtes Holz wie Span-, Faser- und Massivholzplatten.

Wertstoffhof Niederndorf: Sammelstelle für wiederverwertbare 
Altstoffe, Problemstoffe und Sperrmüll
Die vorgeschriebene Abfalltrennung erfolgt ausschließ-
lich für die privaten Haushalte Niederndorfs im „Wert-
stoffhof“.

Gewerbliche Abfälle können beim Wertstoffhof Niedern-
dorf nichtnicht entsorgt werden.

Es werden drei in sich verschiedene Aufgaben erfüllt:
 3 Sammelstelle für wiederverwertbare Altstoffe
 3 Sammelstelle für Problemstoffe
 3 Sammelstelle für Sperrmüll
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Altöle: z. B. Ablassöle, Petroleum, Diesel, Heizöl (Benzin: 
siehe Lösemittel).

Medikamente, Körperpflegemittel: z. B. Salben, Tablet-
ten, Ampullen, Tropfen, Lösungen, Kosmetika, Körper-
pflegemittel wie z. B. Seifen, Schaumbäder, Deodorants, 
Shampoos.

Pflanzenschutzmittel und Gifte, Holzschutzmittel:
Leergebinde und Reste von Pestiziden (Chemikalien zur 
Bekämpfung von Insekten, Unkraut, Algen, schädlichen 
Pilzen, Schnecken und Nagetieren), schwermetallhaltige 
Präparate, sämtliche Holzschutzmittel (fest und flüssig).

Laborabfall und Chemikalienreste: Kalium-Natrium-Cy-
anide, Abbeizmittel, sonstige Chemikalienreste.

Haushaltsreiniger: z. B. WC-Reinigungsmittel, Desin-
fektionsmittel (Lysoform), Allzweckreiniger, Reiniger für 
Fußböden sowie Fenster und Teppiche; Waschmittel, 
Backofenreiniger, Spülmittel, Imprägniermittel.

Spraydosen bzw. Druckgasverpackungen: Sprays für 
Autos wie z. B. Cockpitspray, sonstige Spraydosen, Farb- 
und Lackspraydosen, Spraydosen von Dichtungsmassen.

Farben, Lacke: z. B. Reste von Farben und Lacken (flüs-
sig), Farben und Lacke (eingetrocknet oder ausgehärtet), 
Dispersionsfarben, Klebestoffe (Alleskleber, Zweikompo-
nentenkleber, Sekundenkleber), Leime.

Lösemittel: z. B. Benzine, Löse- und Verdünnungsmittel 
(Terpentin, Terpentinersatz, Nitroverdünnung, Spiritus), 
Kaltreiniger, Fleckputzmittel, Frostschutzmittel, Brems-
flüssigkeit.

Ölhaltige Abfälle: z. B. leere Motoröldosen, Öl- und Luft-
filter, Ölbindemittel, Bitumen, ölige Putzlappen, Unter-
bodenschutz, Schmierfette.

Speisefette, Speiseöle: siehe ÖLI

Säuren: z. B. Salzsäure, Essigsäure, Rostumwandler, Ent-
kalkungsmittel (enthalten Ameisensäure); 
Laugen: z. B. Natronlauge, Kalilauge (-hydroxid), Wasser-
glas, Ammoniak, Salmiak, Abbeizmittel.

Batterien, Autobatterien, Neonröhren

Quecksilber: z.B. Fieberthermometer, Ampullen, Wippen 
von Boilern.

Medizinischer Abfall muss unbedingt  und ausnahmslos 
über den SONDERMÜLL entsorgt werden!
Die Entsorgung von spitzen und scharfen infektiösen 
Gegenständen muss zudem in stich- und bruchfesten 
Einwegbehältnissen erfolgen. In diesen Abwurfbehäl-
tern, auch Spritzenabwurfbehälter oder Kanülenabwurf-
behälter genannt, müssen gesammelt werden:

 3 Spritzen
 3 Einwegspritzen bzw. Einmalspritzen
 3 Kanülen von Spritzen und Infusionssystemen
 3 Nadeln und Injektionsnadeln, z. B. Diabetes-Nadeln, 

Insulin-Nadeln, Pen-Nadeln
 3 Akupunkturnadeln
 3 Lanzetten
 3 Skalpelle
 3 Chirurgische Drähte
 3 Weitere spitze und scharfe Instrumente

Problemstoffe
Auch Sondermüll, Gift- und Problemstoffe können bei der 
permanenten Sammelstelle im Wertstoffhof abgegeben 

werden. Helfen auch Sie mit - „Den Hausmüll zu entgif-
ten“ - „Die Umweltbelastung zu verringern“ - „Die Zeit-
bombe Chemie zu entschärfen“!

Was sind Problemstoffe?

Die aufgezeigten Problemstoffe sollen, wenn möglich, im Originalgefäß angeliefert werden!
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Speiserestesammlung                                               (grüne Biomülltonne 60l)

Nein, danke:

 3 Pastiksackerl, Bio-Müllsäcke
 3 Verpackungen (Tetrapack, Zeitungspapier, Papier-

verpackungen von Zucker Salz etc.)
 3 Hygieneartikel, Windeln 
 3 Staubsaugerbeutel, Kehricht
 3 Andere Müllsorten (Papier, Keramik, Metall, Glas, 

Plastik, Leder, Gummi, Stoffreste, Blechdosen, Alufo-
lie, Butterpapier, Styropor, Medikamente, Zigaretten-
stummel, künstliche Katzenstreu)

 3 Gartenabfälle (Rasenschnitt, Laub, Äste, Holz, 
Blumen, Erde, Kies, Sand, etc.)

 3 Verpackte Lebensmittel
 3 Problemstoffe
 3 Asche von Öfen und Grill
 3 Speiseöl und Fette (Öli)

Ja, bitte:
 3 Obst- und Gemüse (roh und gekocht,  

Salat - roh und angemacht, Zitrusfrüchte, Schalen 
von Obst und Gemüse z.B. Bananenschalen, Oran-
genschalen etc.)

 3 Speisereste (Nudeln, Reis, Fleischgerichte, Suppen 
und Soßen, Kartoffelprodukte - auch die Schale, Eier-
produkte - aber keine Eierschalen)

 3 Backwaren (Brot und Brötchen, Kuchen Backzu-
taten und Backmischungen, Teigwaren, Mehl und 
andere Getreidearten)

 3 Fleisch und Fisch (Fleisch und Wurst, Fisch, Fisch-
waren und Fischgräten)

 3 Sonstige Lebensmittel (Trockenobst und ge-
trocknete Lebensmittel, Tiefkühlkost, Konservenin-
halte, Nüsse und Hülsenfrüchte,  
Zucker und Süßigkeiten)

 3 verdorbene Lebensmittel
 3 Haare

Ab dem 01.01.2025 erfolgt die Abrech-
nung des Restmülls nach Gewicht. 
Außerdem wird für jede Entleerung 
der Restmülltonne eine Gebühr (sie-
he Gebührentabelle letzte Seite) er-
hoben.

Der Steuerpflichtige entscheidet sel-
ber, wann die Tonne bereitgestellt 
wird und kann somit aktiv seine 
Müllgebühr beeinflussen. Um unnö-
tige Kosten zu vermeiden, bitten wir 
Sie, Ihre Restmülltonne nur dann zur 
Abholung bereitzustellen, wenn die-
se auch tatsächlich entleert werden 
soll. Die Firma DAKA fährt 14 tägig 
durch das gesamte Gemeindege-
biet und entleert jene Tonnen, die 

eindeutig am Straßenrand bzw. den 
Sammelstellen stehen. Tonnen an 
Hausmauern bzw. Garagenmauern 
und Tonnen ohne Chip werden nicht 
entleert! Der Entleerungstermin 
kann immer individuell gewählt wer-
den. (Termine siehe Abfallkalender).

Ermäßigungen gibt es bei Pflegebe-
dürftige und Säuglinge. Diese kön-
nen weiterhin mit dem entsprechen-
den Formular, das auf der Homepage 
oder im Gemeindeamt erhältlich ist, 
beantragt werden.. 

 3 Pflege: Eur 10,00/Monat für 1 Jahr 
 3 Säuglinge: Eur 10,00/Monat bis 

zum 2. Geburtstag.

Müllsäcke werden nur mehr in Aus-
nahmefällen verkauft, da diese nicht 
gewogen und somit nicht bei der 
Mindestmüllmenge berücksichtigt 
werden können.

Um eine neue Mülltonne zu bezie-
hen oder für weitere Fragen steht 
Ihnen unser Bürgerservice gerne zur 
Verfügung. 
Tel.: 05373 61203-12 |  
buergerservice@niederndorf.at

Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe 
bei der Umsetzung der neuen Rege-
lungen.

Achtung! Neue Regelung zur Restmüllsammlung ab 2025
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Wenn Sie selbst kompostieren wollen, so können Sie das 
auch weiterhin tun. Sie werden mit keinen Speiserestege-
bühren belastet, eine Anlieferung zur Kompostieranlage 
ist allerdings nicht mehr möglich. Die Eigenkompostie-
rung ist meldepflichtig!

Beachten Sie jedoch, dass eine ordnungsgemäße Kom-
postierung Platz, Zeit, Freude an der Arbeit, Fachkennt-
nis sowie auch finanzielle Investitionen erfordert. 
Daher ist es wichtig, sorgfältig abzuwägen, welche Me-
thode auf lange Sicht für Sie praktischer und sinnvoller ist. 
 
Sollten Sie bereits eine funktionierende Eigenkompostie-
rung betreiben und das Angebot einer Speiserestetonne 
nicht in Anspruch nehmen, verpflichten Sie sich automa-
tisch, die Kompostierung weiterhin korrekt und ordnungs-
gemäß durchzuführen. Dabei ist sicherzustellen, dass 
weder Nachbarn noch Sie selbst durch unangenehme 
Gerüche, Fliegen, Ungeziefer oder andere Beeinträchti-
gungen gestört werden. Sollten Sie sich zu einem späte-
ren Zeitpunkt doch für die Speiserestetonne entscheiden, 
können Sie diese jederzeit beim Gemeindeamt anfordern.

Rasen- und Strauchschnittplatz       

Achtung Eigenkompostierer      

Alle Haushalte des Dorfes haben die Möglichkeit, anfal-
lenden Rasen-, Baum-, Strauch- und Heckenschnitt sowie 
Blumen und dgl. zum Rasen- und Strauchschnittplatz zu 
bringen. Dafür wird ein Bereich am nördlichen Anschluss 

des Gemeindebauhofes bereitgestellt. Es erfolgt keine 
Kostenverrechnung. An Sonn- und Feiertagen ist eine An-
lieferung nicht gestattet. Die Beimengung von sonstigem 
Abfall ist strengstens verboten.

Die Anlieferung ist von Montag bis Samstag von 7:00 bis 19:00 Uhr möglich. 

Die Anlieferung von Kompost am Wertstoffhof ist nicht mehr 
möglich!

Die Speiserestetonne kann beim
Bürgerservice kostenpflichtig
nachbeellt werden.

 E-Mail: buergerservice@niederndorf.at  
(Tel: 05373/61203-12)
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Der ÖLI ist der Sammelkübel für Ihr gebrauchtes Speiseöl 
und -fett. Sie erhalten Ihren ÖLI gratis am Wertstoff der 
Gemeinde Niederndorf.

Warum Altspeisefett sammeln?
Achtlos ins WC oder Abfluss geleertes Altspeiseöl und 
-fett verursacht hartnäckige Ablagerungen, die teure 
Reinigungs- und Reparaturarbeiten notwendig machen. 
Getrennt gesammeltes Altspeiseöl ist ein wertvoller Roh-
stoff. Ihr gesammeltes Speisefett wird in der ÖLI-Anlage 
in Fritzens zu einem hochwertigen Rohstoff für Biodiesel 
weiterverarbeitet, welcher umweltfreundlich in modern-
den Dieselmotoren eingesetzt werden kann.

Die Ölis werden vom Wertstoffhof kostenlos ausgegeben. 
Den vollgefüllten ÖLI können Sie bequem am Wertstoff-
hof zu den normalen Öffnungszeiten gegen einen leeren, 
sauberen ÖLI-Eimer austauschen

Speiseöl- und -fettentsorgung mit dem ÖLI

Tierkörpersammelstelle Untere Schranne in Niederndorf

Die Gemeinden der Unteren Schranne betreiben bei der 
Verbandskläranlage in Niederndorf eine Sammelstelle zur 
Abgabe tierischer Abfälle.

Dort können Montag, Mittwoch und Freitag, jeweils von 
7.30 bis 11.30 Uhr Tel. 05373 42202-880 Tierkadaver aber 
auch Schlachtabfälle von nicht gewerblichen Betrieben (u. 
a. landwirtschaftliche Betriebe) bis zu einem Gewicht von 
200 kg abgegeben werden.

Das sogenannte spezifizierte Risikomaterial (SMR) muss 
getrennt von anderen ablieferungspflichtigen Abfällen 
eingesammelt und verbrannt werden.

Was gilt als Risikomaterial:

 3 von über 12 Monate alten Rindern: Schädel, einschließ-
lich Gehirn und Augen, Tonsillen (Mandeln), Rücken-
mark und Ileum (Leerdarm)
 3 von über 12 Monate alten Schafen und Ziegen: Schä-

del, einschließlich Gehirn und Augen, Tonsillen (Man-
deln), Rückenmark

 3 bei Rindern jeden Alters der Darm von Duodenum bis 
Rektum (Labmagenausgang bis Enddarm)

 3 die Milz von Schafen und Ziegen aller Altersklassen
 3 Heimtiere (u. a. Hunde und Katzen)
 3 alle verendeten und notgeschlachteten Tiere

ACHTUNG: Jede Anlieferung ist ausnahmslos vorher bei der Tierkörpersammelstelle, Tel. 05373 42202-880 anzumelden, um ev. 
Untersuchungsnotwendigkeiten abklären zu können (BSE, Scraple usw.)
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Da die Aufnahmekapazität der Bodenaushubdeponie 
Knollngrube erschöpft ist, muss die Entsorgung von 
Aushubmaterial in Zukunft über das beauftragte Tief-
bauunternehmen organisiert werden. 

Für Kleinmengen von Bauschutt steht beim Wert-
stoffhof eine Betonbox bereit. Derartige Kleinmen-
gen können somit zu den Öffnungszeiten angeliefert 
werden. 

Bodenaushub und Bauschutt

Verschiedene regionale Entsorgungsunternehmen bieten 
eine kostengünstige Baustellenentsorgung bei Neubau 
bzw. Umbau/Sanierung von Häusern an, welche folgende 
anfallende Stoffe umfasst::

 3  Verpackungen (Säcke, Folien, Kartonagen, Holz), 
 3  Bauschutt (Ziegel, Beton, Fliesenbruch), 
 3  Baustellenabfälle (Gipskartonplatten, Heraklith), 
 3  verschmutzte Verpackungen, 
 3  Alufenster und Altholze (bei Sanierung oder Um-

bau)

Für nähere Infos setzen Sie sich bitte mit Ihrem Bauunter-
nehmen in Verbindung!

Baustellenentsorgung für Häuslbauer

Gebührenaufstellung Abfallentsorgung Niederndorf
Hausmüllabfuhr (inkl. 10% USt)
Grundgebühr / Haushalt EUR      51,00 jährlich
Mindestmenge pro Person /  35 kg jährlich
pro Abholung EUR  3,20
Restmüll EUR  0,40 / kg
neue Mülltonne (inkl. Chip) EUR  65,00

Speiserestebehälter 60l  (inkl. 10 % USt)
Speisereste EUR  0,22 / kg
Entleerung kostenlos

Unser Wertstoffhofteam ist für Sie im Einsatz
Das Wertstoffhofteam der Gemeinde 
Niederndorf ist stets bemüht, dass 
die Abwicklung bei der Wertstoff- 
und Problemstoffsammelstelle so 
komfortabel wie möglich abgewickelt 
werden kann.

Bei Unklarheiten stehen Ihnen unsere 
Mitarbeiter beim Wertstoffhof gerne 
für Auskünfte zur Verfügung.

Sperrmüll
Sperrmüllgebühr EUR      0,50 / kg

Tierkörpersammelstelle (Tel.: 05373 42202-880)
Paarhufer (Ringer, Schafe..) EUR  0,30 / kg
übriges Material EUR 0,70 / kg
Mindestgebühr EUR  3,00

Jede bewohnbare bauliche Anlage muss mindestens eine
120 Liter fassende Mülltonne inkl. Datenträger bereitstellen.

Nicht erlaubt ist die Anlieferung von Ytong, Heraklith sowie 
Rigips!

Link zur Abfallgebührenordnung: Link zur Müllabfuhrordnung:


